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Gemeinsame Pressemitteilung       
15. Juni 2022 

Ernährungskompetenz junger Familien  
stärken: BMFSFJ und BMEL vereinbaren  

Zusammenarbeit
Neue E-Learning-Module für Akteure in den Frühen Hilfen 

Zum Gesunde Ernährung ist bereits in der frühen Kindheit wichtig. Junge Familien in belasteten 
Lebenslagen in gesundem Essverhalten zu unterstützen, ist das Ziel einer Zusammenarbeit 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL). Zentrale Maßnahmen sind 
die Entwicklung und Verbreitung neuer zielgruppenspezifischer E-Learning-Module für die 
Lernplattform „Frühe Hilfen“ des Nationalen Zentrums Frühe Hilfen (NZFH). Das NZFH in der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) kooperiert dabei mit den Referaten 
Netzwerk Gesund ins Leben und Ernährungsbildung der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE) zunächst bis Ende 2023.

Durch qualitätsgesicherte Angebote zur Ernährungsbildung und zum Zusammenspiel 
von Ernährung und Eltern-Kind-Bindung werden Fachkräfte in den Frühen Hilfen in die 
Lage versetzt, belasteten Familien wichtige Kompetenzen für ihren Ernährungsalltag zu 
vermitteln. Das E-Learning-Angebot wird aus einem Basismodul zur Ernährungskompetenz 
und einem Spezialmodul zur Ernährung von Säuglingen bestehen. Ergänzend werden 
Präsenzveranstaltungen angeboten.

Ekin Deligöz, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ): „Es ist wichtig, dass Kinder von klein auf lernen, 
gesund zu essen, denn einmal eingeübtes Verhalten zu ändern, fällt später immer schwer. Wir 
wollen daher Ernährungskompetenz dort vermitteln, wo sie besonders wirksam sein kann: in der 
Beratung und Unterstützung junger Familien mit kleinen Kindern.“

Dr. Manuela Rottmann, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL): „Eine ausgewogene und nachhaltige Ernährung 
ist wichtig für den Start in ein gesundes Leben. Mit den neuen Fortbildungsangeboten und 
Medien investieren wir in die Ernährungsbildung der Fachkräfte und stärken damit auch die 
Ernährungskompetenz junger Familien. Im Fokus stehen dabei vor allem sozial benachteiligte 
Familien und ihre Bedürfnisse.“
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Prof. Dr. Martin Dietrich, Kommissarischer Direktor der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA): „Eine gesunde Ernährung ist ein wichtiger Baustein einer 
gesunden Kindheit und zentral für die weitere körperliche Entwicklung. Die neuen E-Learning-
Module zur Ernährung ergänzen die Lernplattform des NZFH um diesen Bereich. Dadurch 
erweitern wir die Angebote zur Online-Qualifizierung von Fachkräften und Freiwilligen in den 
Frühen Hilfen, unterstützen Fortbildungen und geben neue didaktische Impulse.“

Dr. Hanns-Christoph Eiden, Präsident der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE): „Mit unseren Aktivitäten wollen wir besonders die Familien erreichen, die 
bezogen auf die Ernährungskompetenz den größten Unterstützungsbedarf haben. Dafür 
ist die neue Kooperation wegweisend. Über unser Netzwerk, das aus Fachgesellschaften, 
Berufsverbänden und Institutionen besteht, werden wir die Fortbildungsangebote in die Breite 
tragen.“ 

Mit der neuen Kooperation wird Fachwissen zum Wohl junger Familien gebündelt: Die BLE 
bringt fachliche Kompetenz zur Ernährungsbildung sowie ein breites Akteursnetzwerk ein und 
das NZFH seine Strukturen mit etablierten Zugangswegen zur Zielgruppe der jungen Familien. 
Gefördert wird die Kooperation durch das Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder 
und Jugendliche“ der Bundesregierung durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen. 

Weiterführende Informationen unter:

www.fruehehilfen.de
www.gesund-ins-leben.de
www.elternsein.info

Kontakt:

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
K1 – Presse und Öffentlichkeitsarbeit, übergreifende Kommunikation 
Maarweg 149–161 
5 0 8 2 5 Köln 
pressestelle@bzga.de  
www.bzga.de 
www.twitter.com/bzga_de 
www.facebook.com/bzga.de
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung ist eine Fachbehörde im Geschäftsbereich 
des Bundesministeriums für Gesundheit

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Glinkastraße 24 
10117 Berlin  
presse@bmfsfj.bund.de
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Pressestelle 
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10117 Berlin 
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